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Josef Fehr



DJK / FSV Biographie

Geboren: 02. 06. 1929
Vereinseintritt: 01. 01. 1964

Ehrenamt von - bis Tatigkeiten
Im Vorstand
Gesch. Vorstand 1969 — 1971 1. Vorsitzender

Beisitzer

1964 — 1969 Spielausschulvorsitzender

Beisitzer

1971 - 1974

Jahrzehntelanger Kassenprtfer

Planung und Bauleitung der beiden
Clubheime

Gemeinsam mit seiner Frau Anneliese
Gonner des Vereines

1972
1976
2002
2002

Ehrungen

Verdienstehrennadel , Bronze ,
Verdienstehrennadel ,, Silber ,,
Verdienstehrennadel ,, Gold ,,

Ehrenmitglied




Als , Fehr Sepp , kennt und schatzt man Josef Fehr in Stegen und im
gesamten Dreisamtal. Er war lange Jahre Gemeinderat und in vielen
Stegener Vereinen ist er bis heute passives Mitglied.

Seit 1964 ist Josef Fehr Mitglied des Sportvereins Stegen. Er begleitete
verschiedene Amter bis hin zum 1. Vorsitzenden. Jahrzehntelang libte er das
Amt des Kassenprufers aus. Er war immer sehr korrekt und gewissenhaft.

Auch seine Frau Anneliese , die ein Lebensmittel und Tante Emma Laden
betrieb, war und ist ein groRzugiger Gonner des Vereines.

Die Sohne Gunter und Rudi spielten in der Jugend sowie bei den Aktiven und
Alten Herren Fussball. Gunter hat viele ehrenamtliche Tatigkeiten fur den
Verein ausgeubt. Lange Jahre als Jugendleiter und auch als 1. Vorsitzender.

Josef Fehr ist von Beruf Zimmermeister und hat die Berechtigung Planungen
und Bauleitungen fur bestimmte Projekte durchzufUhren. So plante er im
Auftrag der Gemeinde Stegen beide Clubheime des Sportvereines und
ubernahm auch jeweils die gesamte Bauleitung.

Er ist bis heute ein groRer Fan der Aktiven — Mannschaften, der am
Spielfeldrand kraftig seine FSV — Daumen druckt.

Im April 2016 konnte er gemeinsam mit seiner Frau Anneliese bei guter
Gesundheit die eiserne Hochzeit feiern.



1967

Pokalturnier in St. Peter mit Trainer Wolfgang Jahrling



Gemeinderate und Reprasentanten der Gemeinde Stegen

Mitte: Josef Fehr, Burgermeister Pius Rebmann, Prases Pater Bruder,

Wilhelm Tritschler, Franz Ortlieb, Richard Dischinger



Vorstandschaft (FestausschuB) im Jubildumsjahr:

von links stehend: G. Ketterer, H. Rohrer, D. Mader, P. Molz, A. Schuler, J. Fehr, G. Schreyer,

L. Hug, R. Gaess, D. Neumann, W. Eckenfels, H. Mader; sitzend: Blirgermeister P. Rebmann,
Hei. Eckenfels, E. Rebmann, Kurat P. Bruder, Frl. H. Mader, Frau G. Dischinger.
Es fehlen: Fr. Wiirmle, O. Rombach.

1972

Vorstandschaft und Festausschuf}



Verabschiedung von der alten
Sportplatzanlage
Einwelhung der neuen Anlagen

Das Jahr 1986 ist als ein besonderer Meilenstein in der Vereinsgeschichte des DJK
Rot-WeiR Stegen zu bezeichnen.

Bei der 24.Jahreshauptversammlung am 14. Marz 1986 im Clubraum der Kage-
neckhalle bezeichnete Alfred Schlegel das abgelaufene Jahr als ein sehr arbeits-
reiches Jahr fiir den Sportverein. Standen doch fiir die Verantwortlichen des Ver-
eins, neben den laufenden Verelnsarbeiten, sehr viele Besprechungen mit der
Cemeinde, den Planern und den ausfilhrenden Firmen im Zusammenhang mit
dem Neubau des Clubheims, der Sportpldtze und Parkplatze an. Viele Entschei-
dungen muBten getroffen werden.

Symbolisch iibergab Josef Fehr (links), der das Clubheim in Zusammenarbeit mit der Sport-
stittenberatung bei der Oberfinanzdirektion und dem Sportverein plante, einen groBen
Holzschliissel an Birgermeister Birkenmeier. Sportvereinsvorsitzendem Alfred Schlegel
{(rechts) wird als »Hausherr« die »Schliisselgewalt« obliegen.



Vorderansicht des neuen Clubheims des DJK Rot-WeiB Stegen August 1986

1986



Langjahriger und gewissenhafter Kassenprufer



Ein treuer Fan des FSV RW Stegen



Vereines

Freunde und Gonner unseres



2016 Eiserne Hochzeit

Anneliese und Josef Fehr

,» Wir sind stolz auf unsere 65-jahrige Ehe "






	„ Wir sind stolz auf unsere 65-jährige Ehe "

